
Ver kirchliche Dienſt iſt das einzige Gebiet auf welcd ein
die Frauen gewiſſermaßen zu einer amtlichen Geltung kommen
Die kirchlichen Ausnahmebeſtimmungen welche den weltlichen

r gegenüber zur Geltung kommen ſind für Nonnen außer
Kraft geſetzt Jn den Klöſtern befaſſen ſie ſich zumeiſt mit Armen
und Krankenpflege Kindererziehung und Philantropie Ju Ru
mänien Bulgarien und Griechenland gibt es Frauenklöſter wo
ſich Nonnen aus den erſten fürſtlichen Familien befinden

Die Ventilation der Rauchroupés
Unſere Verkehrseinrichtungen pflegen den tief eingewurzelten

Rauchgewohnweiten des Publikums Rechnung zu tragen und meiſt
eigene Wagenabteile für Raucher vorzuſehen Dieſe Rauchcoupés
geben reichlich Gelegenheit feſtzuſtellen daß das Rauchen nicht
nur für den der es übt geſundheitsſchädlich iſt ſondern auch denGeſundheitszuſtand von Perſonen die ſeh in von Tabakrauch

durchſetzter Atmoſphäre befinden arg bedroht Es iſt nicht zu
leugnen daß in unſern Rauchcoupés nur zu oft namentlich zur
Winterszeit wenn notwendige oder falſche Scheu vor geöffneten
Fenſtern mit ins Spiel kommt die Luft geradezu mörderlich ge
nannt zu werden verdient Dem gegenüber weiſt der Lancet mit
Recht eindringlich auf die Gefahren des Einatmens einer rauch
geſchwängerten hin Schon bei dem Raucher ſelbſt
macht ſich die Gewöhnung des ſogenannten Rauchſchluckens das
eigentlich ein Einziehen des Rauchs in die Lunge iſt ſehr deutlich
fühlbar und Zigarrettenraucher die dieſer Gewohnheit huldigen
werden wohl faſt immer Symptome einer chroniſchen Vergiftungwie r Bläſſe Unluſtgefühle und ne erkennen

ie gleichen Symptome bedrohen nun auch Leute die ohne
ſelbſt zu rauchen gezwungen ſind die Verbrennungsprodukte von
Zigarren oder Zigarretten mit der Atemluft aufzunehmen Dazu
kommt daß ſie auch noch jenen Teil des Rauchs einzuatmen ge
wungen ſind der aus dem Mundſtück der Pfeife bezw aus den
brennenden Enden der Pfeife Zigarre oder Zigarrette quillt Es
iſt hier ren wiederum die Frage aufzurollen worin eigent
lich die Giftwirkung des Zigarrenrauchs zu ſuchen iſt Der Ge
währsmann der genannten Zeitſchrift ſteht auf dem Standpunkt
daß die Entwicklung von Kohlenmonoxyd an den Schädlichkeiten
Schuld trägt was wohl nicht ſo ohne weiteres als richtig anerkannt werden dürfte Trotzdem unterliegt es keinem Zweifel daß

ein genügendes Zulaſſen von friſcher Luft gerade in raucherfüllten
Eiſenbahnwagen ein unerläßliches Gebot der Geſundheitspflege iſt

Luſtige Ecke
Der ſchneidige Soldat Jn Bayern J verſteh kan SpaßWann mir a Weipwurſcht in die Händ kommt dö is verloren

Malitiöss Kollege Mühlhuber muß eine ſchöne Praxis
haben Er behandelt wie er ſagt faſt nur Patienten die ge
Ppriich dran ſind Ja bei dem ſind eben alle gefährlich

ran ie er behandelt

Schüttelreim
Mein Leben lang ein einzigmar
Aß einſt im goldnen Mainz ich Aal

Münchener Jugend
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Auflöſung des Rätſels aus Nr 23

Pfad Wein Gaſt Taube Strauch
Pfingſtbeſuch

Richtige Löſungen gingen ein 160 Die Geſamtzahl der
Einſendungen betrug 172 Unrichtig bezw unvollſtändig waren 12Löſungen Das Rätſel wurde richtig Jelöſt

aus Halle von Gertrud Böge K Schauer Frau Helene
Schmitz Andre Schwaegermann Schrader Arnold Krani

Streit Walter Fuchs Fr Goltze Herbert Müske Jentſch
Kunert Frau Emma Bach Marie Herrmann Roſa Uteſcher

re i hoffe Herm Werner Metze Joh Bauer A Wilke
Jrau Elſe Schaeffer Gertrud Rößler F Groode Artur Jakob
Martha Flöſſig Fritz Dietz r Wehle Fritz Reuter Frl Toni
Heſſe Franz Schnitzer Fr Guilland G Peckmann Marie Ahrberg
Ernſt Götze Karl Brandt Oskar Hanke Eliſabeth Schwarz S
Schwarz Hans Monheim R Küppe Frau Hedwig Bräuning Edith
Wernicke Emil Waldau K und H Wilke Fritz Hörning Fritz Rauſch
Richard Schütze Emil Peters Thereſe Heil Frau Anna Heim Frau
Hagemann Fräu Minna Poſer M Günzerodt Otto Graneiß Eliſe

er Martha Horn Frau Krüger Hans Thomä Frau Marie
Zſchoche Elfriede Saalfeld E Otto Friedrich Richard Theurig

rnſt Ludwig Albert Zahn Rudolf Glaß Hermann Raſt Lore Leh
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mann K Bünnlng Georg Eberk C Herm Walker Schlurtcke Osward
Gummel Artur Hartnuß Hermann Bölke Theodor Buhe Emil Arndt
Frida Köly Margarete Jſenthal Frau Wipplinger E Wilke Emmy
Timme Karl Knötzſch Fran Dr E Kleemann Paul Flemming Frau
Mimi Wipplinger Frau M Ullrich G Grunicke Helene Landgraf
Willy Moheit Frida Titſch Amalie Silberberg Erich Bubbe Willi
Groß Wilh Fiedler Emilie Gaſſert Frau Hennig Frau Huſcher
Paul Hüllemann Frau Emmy Fauſt Wilhelm König Anna Trebeſius
Frau Reußner Richard Hofmann Klara Harkmann Margarete
Remus Martha Höpfner Lina Malter Fritz David Leonhard Kauk
Mieze und Trudel Claude Margarete Martin E Voigt Alfred
Höer Käthe Breitter Fr Claus Paul Hilpert Frau Milly Dietz

es Zwingmann Oktlo Kachholz Karl Schneidewind Martha
Meyher

von auswärts von Frau C Engel Bibiella Rotlig Merſe
burg Geſchw Oertel Breslau Alice Brehmer Wieſum Grafſchaft
Beutheim M Henze Bielefeld i Weſtf Fr Ulrich Göttnitz bei
Stumsdorf Emilie Rollert Trebnitz b Cönnern M Zenker Braun
lage Emma Kittel Riesdorf b Radegaſt Hermann Heye Dürrenberg
Frau Eliſabeth Knoll Löbejün Rob Semmler Obernburg Oskar
Weſtphal Zörbig Hedwig Reinhardt Stetlin Oskar Diettrich
Wernigerode Franziska Lehmann Seeben Helene Ott Zörbig Frau
Anna Speck Löderburg Paul Patzold Neukirk O Henze Höhu
ſtedt Max Schramm Hamburg Otto Verthold Gollme Frau Mia
Dahn Merſeburg Maria Lautenſchläger Querfurt Grete Fiſcher
Oſtrau Kreis Bitterfeld P Reinicke und Otto Mehnert Zörbig
W Stöber Teutſchenthal Karl Teubner Nordhauſen Kurt

Müller Nietleben Kurt und Liesbeth Deitzer Merſeburg A Möbus
Radewell Otto Stahn Thorn Anna Henze Höhnſtedt E Gräfe
Oſendorf Frau Ottilie Fuhrmann Wernigerode H Harzmann
Tultevitz Gotthold Sembt Dobrilugk Hermann Poſchmann

Prämie Kommernachtsdunkel von Marie Stahl eleg geb

entfiel auf Eliſabeth Zwingmann hier

Rätlel
Das erſte hat ein jedes Ding
Das zweite jeder Schüler macht
Das ganze aber wird gering
Wenn es von Dir nicht wird beacht

Prämie Die Flußpiraken des Miſſiſſippi
von Friedrich Gerſtäcker eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntag Nummer Löſungen
müſſen ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag früh an die
Redaktion des General Anzeiger mit der Aufſchrit
Rätſel Löſung gelangt ſein
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Löſung der Schachaufgabe aus Nr 20
Dreizüger von S Lloyd
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Nr 24 Halle a den 13 Juni 1909
Ihr Dank

Novellette von Friedrich Weber
Es war ein Augenblick jeder Beſinnung barer Wut Auf der

Straße kam es zu einem Tumult der Pöbel ſchrie Poliziſten
fluchten Schüſſe knallten und dann kamen Koſaken Gerade unter
meinem Fenſter ſchwang einer von ihnen die Knute über ein junges
Weib Dasſelbe war ſchön wie ein Engel und der Blick ſeines
ſanften in Angſt und Schmerz geweiteten Aüges fiel gerade aufmich Dann geſchah es ohne daß ich wüßte wie das Gehirn des

re verſpritzte auf den in ich hörte ſchwere ſchnelle
Schritte auf der Treppe Kolbenſtöße an der Tür und dann
ſchwand mir unter den Hieben der Häſcher die Beſinnung

Als ich erwachte befand W mich in einer Zelle die mehr einer
Höhle glich und die ich trotzdem ſie nur zwei Meter im Geviert
hielt mit einem Dutzend anderer Gefangener teilen mußte Schon
am vierten Tage wurden wir wie eine Herde Schlachttiere nach
Sibirien verladen und um nun mein Elend recht wirkſam zu ge
ſtalten verſchlimmerten ſich meine Wunden während des Trans
portes derart daß ich faſt die ganze Zeit phantaſierend auf dem
halbverfaulten Stroh lag

Jch wußte von Leuten die einmal in gleicher Lage geweſen daß
die einzige Gelegenheit zur Flucht ſich auf der Reiſe bieten müſſe
denn erſt einmal in den Sträflingskolonien jener eiſigen Regionen
angelangt ſei jedes Entweichen unmöglich Feſt tn mich
nicht erſt bis zur Grenze der Ziviliſation ſchleppen zu laſſen jen
ſeits der ein einzelner nicht zu exiſtieren re ſchaute ich ſcharf
um mich bereit keinen günſtigen Moment unbenützt verſtreichen
zu laſſen vergeblich

Erſt ſpäter erkannte ich daß das mein Glück war denn ſelbſt
wenn meine Flucht gelungen hätte mein geſchwächter Körper die
Anſtrengungen nicht zu ertragen vermocht und ich wäre ein Opfer
der Kälte geworden

Als eines Morgens die Sonne als große gelblichblaſſe Scheibe
auftauchte trafen ihre kraftloſen Strahlen einen Haufen geäng
ſtigter hungernder Menſchen die ſich mit ſcheuen Blicken vor den
Knutenhieben der Wächter duckten und von dieſen zu einer An
zahl kläglicher mit noch unendlich kläglicheren Tieren beſpannter
Schlitten getrieben wurden Aber nicht alle fanden darin Platz
wer nicht ſchnell genug beim Einſteigen war mußte ſich zu Fuß
auf den machen und die Knuten der Koſaken ſorgten dafür
daß er mit den Tieren Schritt hielt

Die Hütte die ich angewieſen erhielt mußte ich mit einem
Leidensgenoſſen teilen Sie ſchien lange nicht bewohnt geweſen
z ſein denn das Dach zeigte eine große Oeffnung und in jeder
Fcke des Jnnern lag ein großer Berg Schnee Anſtatt der Fenſter

füllten greß Bündel Moos die Oeffnungen und durch alle Ritzen
fuhr der Wind Das Stroh der Pritſchen die uns zum Lager
dienen ſollten war verfault und zuſammengefroren und als wir
Holz herbeiſchleppten und es auftauten zerfiel es zu Aſche Zu
eſſen gab es verſchimmeltes Brot und auch das bekamen wir nicht
immer denn wenn ſich ein Verbannter fand der es entſprechend
bezahlte brachtem ihm die Aufſeher die Rationen einer ganzen
Kolonie Es gab Leidensgefährten unter uns die weil es ihnen
völlig an Geld zum Beſtechen der Aufſeher fehlte vor Hunger die
entſetzlichſten Dinge verſchlangen

Jn der ganzen Anſiedlung war wohl niemand der nicht vom
erſten Augenblick ſeines Hierſeins ab an Flucht dachte Aberrings um uns lagen Hunderte von Werſt eiſiger wegloſer unbe
wohnter Wildnis in der die Wölfe faſt barmherziger waren als
die in ihr wohnenden Menſchen Wohl vermißte man dann und
wann einen oder auch mehrere aber faſt immer brachte man ſie
zurück und wenn nicht ſo erzählte doch ein nicht allzu entfernt
efundenes Häufchen Knochen ihre Geſchichte Die Wiedereingeter kamen in ein graues ſteinernes Gebäude inmitten der
Inſiedlung deſſen dicke Mauern keinen Schrei hinausdringen

ließen und keiner meiner Leidensgefährten die ſchon viele Jahre

in der Verbannung zugebracht konnte ſich entſinnen jemals einen
der in jenem Hauſe Untergebrachten wiedergeſehen zu haben

Und doch wollte ich fliehen
Was ſoll ich erſt von den tauſend Plänen erzählen die ich

machte und wieder verwarf von den Mitteln und Mittelchen mit
denen ich die Wächter zu täuſchen ihre Aufmerkſamkeit von mir
abzulenken verſuchte Alles ſcheiterte an dem Mangel von Waffen
und eines Schlittens der es allein ermöglichte die Wildnis eini
germaßen ſicher zu durchqueren Jch war bereits der Verzweif
lung nahe als etwas geſchah das mich mit neuer Hoffnung er
füllte

Einmal oder auch zweimal in der Doge kamen in unſerer
Kolonie aus der nächſtgelegenen größeren Niederlaſ ung in der
ſich die ſtaatlichen W befanden eine Anzahl Schlitten diedie Rationen und vor allen Dingen den Wodka für die uſg
brachten An ſolchen Tagen waren dieſe Herren derartig mit ſich
reſp dem geliebten Naß beſchäftigt daß wir Gelegenheit fanden
von den die Schlitten leitenden Bauern einige Brote oder der
leichen zu erſtehen Als ich nun einmal mit einem Muſchik zuken gleichen Zwecke verhandelte reichte mir eine neben ihm im
Schlitten ſitzende junge Bäuerin einen Laib Brot mit den nach
einem Guceren Rundblick geflüſterten Worten Zerſchneiden Sie

es vor inEin Schauer der Freude durchbebte mich und ohne ein Wort
weiter zu ſprechen eilte ich meiner Hütte zu Behutſam trennte
ich an einer Seite die Rinde von dem Brote ab Wie ich erwar
tete enthielt es einen Brief

Wir werden Sie retten ſtand da in einer mir unbekannten
kräftigen Schrift Es iſt alles bereits vorbereitet und wir erwar
ten nur eine günſtige Gelegenheit Sie werden von jetzt ab mit
jedem Fouragetransport von unſerer Fatferiß ein Brot erhalten
in dem Jhnen unſere Weiſungen zugehen Mit etwas Mut und
Geſchick wird es Jhnen gelingen ſich durch den Kreis der Aufſeher
z ſchlängeln und den Schlitten zu erreichen Für das weitere
orgen wirSch war von der Freude überwältigt und es dauerte lange ſehr

lange ehe ich mich ſo weit gefaßt hatte daß ich mich unter meine
Lei r begeben konnte All meine Gedanken waren von
nun ab auf das eine Ziel gerichtet und die Zeit bis zur An
des nächſten Fouragetransports dünkte mir viele Jahre End
kam er Es ging ſaſt über meine Kraft äußerlich ruhig meinBrot in Empfang zu nehmen dem Muſchik das Geld zu reichen
und langſam meiner Hütte zuzuſchlendern

Auch diesmal enthielt das Brot einen Brief Der Tag an dem
der e Transport anlangte war zur Flucht Ei
der Muſchiks würde um ſie mir zu erleichtern Wodka unter
Aufſeher verteilen und etwa zwei Werſt von der Kolonie entfernt
ſollte ein Schlitten meiner harren

Ich fieberte förmlich vor Erregung Die Gewißheit auf Rek
tung hoffen zu können hatte mich bisher nicht daran denken laſgr
wer wohl eigentlich die Retter ſeien jetzt begann mich dieſer
danke lebhaft zu beſchäftigen und ich bertiefte mich derart in
daß die bevorſtehende Flucht mir weniger das e ein
ſchrecklichen Zuſtandes als die endliche Löſung eines Geheimniſſes
erſ

Endlich kam der entſcheidende TagDer Bauer hatte kaum ſeine Abſicht hetundet ein Fäßchen Brannk

wein zum beſten zu geben als er ſich bereits von den Auf
umringt ſah Er verſtand es ſie geſchickt in das Wachthaus zu
locken und von dorther tönte bald der Lärm eines echt ruſſiſchen
Gelages Zu den wenigen noch in Dienſt befindlichen Poſten trat
dann und wann einer der Muſchiks oder ein Kamerad mit gefülltem
Becher und bald begannen auch einige von ihnen die Melodie zu
ſummen und deutliche Zeichen beginnender Trunkenheit zu
Ich wollte wenigſtens die Ablöſung abwarten weil ich
durfte daß die bisher dienſtfreien Wächter die Gelegenheit wahr
nehmen würden ſich am Wodka zu laben und mir nachher wenn
ſie ihre immerhin noch einigermaßen nüchternen Kameraden abge
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Töſt weniger Mühe machen würden Da bis dahin aber noch über Aus drei Stunden Fahrt wurden fünf Jſoldens Troſtzuſprüche Jawohl Milch draußen in der Küche Stände unker den übrigen Balkanſtämmen beteiligen ſich an alxine Stunde vergehen mußte begab ich mich in meine Hütte zurück wurden immer kleinlauter Und als die Freundin auf rrſt die Erntſeht wehrten die Damen ab Sie erinnerken ſich des Kübels kulturellen Beſtrebungen in hervorragendem Na e Auf

et ein ſcharfgeſchliffenes kurzes Schnißmeſſer zu mir vervoll ganze Fahrt als eine Verrücktheit erklärte hätte ſie ihr faſt recht ver neben dem Schwein ſtand Gebiete der Literatur leiſten hervorragendes Die Dichterin
ſtändigte meine Kleidung ſoweit dies unauffällig geſchehen konnte gegeben Nein bitte ein Glas Waſſer thilde Poni in Bukareſt und die ſerbiſche Liederkomponiſtinund wartete Als die Freundin daran dachte und umkehren wollte da ſie Kls die Frau hinausging um das Verlangte zu holen ſah litza Stojadinovits Auf dem Gebiete der Frauenerziehung

Als i annehmen konnte daß die Ablöſung erfolgt und die keine Luſt habe auf dieſer feudalen Sommerfriſche zu bleiben Jſolde ihre Freundin troſtlos an rühmlichſt Frau Kaliroe Parron die auch eine Frauenzeitungiſche Winterluft ihre Wirkung auf die wodkaſchweren Köpfe zeigte ihr Jſolde triumphierend die Annonce und las Jn der Nette Sommerfriſche meinte dieſe hier werden ſich Deine Athen herausgibt S tieder eingebüßt ſchlich ich mich leiſe hinaus Um keinen Ver Nähe einer Bahnſtation Nerven entſchieden erholen Bei dem etwas paſſiven Volkscharakter der den meiſten
dacht zu erwecken ſtrebte ich auf einem Zwweße dem Walde zu Ja um Himmelswillen warum haben wir dann dieſe Waſſer Aergerlich ſchwieg Jſolde Gleich darauf trat die Frau wieder kanſtämmen eigen F1 iſt das weibliche Geſchlecht der breiten V
Es war nicht beſonders hell und ich mußte ſehr acht geben um fahrt gemacht e und präſentierte auf einem Brett von ungeheuren Dimen maſſen mit den ſchwerſten Arbeiten überbürdet Jhnen obliegkden Schlitten nicht zu verfehlen Jch glaubte ſchon die Poſten Nachdem Jſolde ihr dies erklärt ohne die Freundin recht zu ionen zwei Butterbrote von ungefähr fünf Zentimeter Dicke die Pflicht Haus Hof und Feldarbeit zu verſehen Nur die ſer
kette hinter mir zu haben als ich J Schritte im Schnee überzeugen ſchritten beide die baprige ſtaubige Straße weiter dünn mit Butter beſtrichen und zwei Humpen Waſſer Gläſer biſchen Hausfrauen treiben Handel Bei den bulgariſchen Fr

irſchen hörte und gleich den ann meinen Weg kreuzen Ein kleines ztſukigeg Mädchen mit ungepflegten Haren wurde konnte man dieſe unförmigen Kutſcherſeidel nicht nennen wird auch die Hausinduſtrie in r e Maße gep
Mit angehaltenem Atem blieb ich ſtehen und er ging vorüber gefragt wo die Förſterei ſei Die Damen begannen zu eſſen tatſächlich im Schweiße ihres Die Rechtsſtellung der Frauen auf dem Balkan iſt

s er ſich weit genug entfernt begann ich zu laufen Bei jedem Sie ſchaute mit kreisrunden Augen blödſinnig die eleganten Angeſichts Denn die Anſtrengung dieſes ſteinharte Brot mit den der ſtrengen Auffaſſung des orientaliſchen Kirchtums
Schritt gab der Schnee nach und ich verſank bis zu den Knieen ich Damen an und ſagte Förſterei Weiß nich Zähnen zu durchſägen war keine geringe ehr b e ränkte Eine viel freiere Anſchauung machteſtieß an Aeſte ſtrauchelte fiel raffte mich auf lief weiter und fiel Da kam ein Hilchſahrer vorbei Jſolde fragte ihn nach der Dr Platow wird ſich freuen meinte die Freundin und kaute aber auf dem weſtlichen Gebiete namentlich unter den Gri

wieder der Schweiß rann an mir herab Förſterei und er zeigte mit dem Peitſchenſtiel nach rechts tapfer weiter eltend Jn der Juſtianiſchen Zeit fand ſogar die im KoEndlich eablig ſah ich zwiſchen den Bäumen etwas Dunkles Gehn Se man hier durchs Dorf dat crie Hus um de Eck ſehn Wer iſt Dr Platow inate lebende Frau einen bedeutenden geſetzlichen Schutz
und ein leiſes Klingen wie wenn ein angeſchirrtes Pferd Se s all Nun mein Zahnarzt Der bekommt friſche Arbeit alle ſpäter die ſtrengere kirchliche Auffaſſung auch fürs weltliche Geeine heftige Bewegung macht Sie folgten dem Peitſchenſtiel hoben die Kleider hoch und Plomben fliegen raus biet ſiegte und das Konkubinat verboten wurde blieb doch dieSind Sie es Jwan Panislawi wanderten durch das armſelige Dorf Es beſtand aus einer Straße Die Frau ſah verwundert von einer zur anderen und meinte Stellung der Frau faſt gleichberechtigt mit jener des Mannes

Bott ſei Lob und Dank und einigen kleinen mit Stroh gedeckten Baracken dann ganz ſchüchtern ſie hätte oben noch zwei Zimmer geſetzlicher Ehe Dieſe Gleichberechtigung manifeſtierte ſich unker
Kräftige Arme hoben und zogen mich in das Gefährt ich fühlte Die Füße ſchmerzten ſie von den ſpitzen Steinen über die ſie Die Freundinnen wollten ſie immerhin anſehen anderem beſonders in vermögensrechlichen Fragen Auch die

Anen weichen warmen Pelz um mich gelegt und dann ſtoben die balancieren mußten und Jſolde mußte zugeſtehen daß dieſes Sie übertrafen alle Erwartungen Jn dem einen roch es nach Kinder beiderlei Geſchlechts waren faſt in allen Fragen gleiPferde dahin daß die an unſerer Seite dahinhuſchenden Bäume ſchmutzige Dorf überall ſtanden Tümpel keine angenehme Rauchwaren und in dem anderen nach Wäſche rechtigt Dieſe Anſchauungen behielten Geltung auch nach
eine lückenloſe dunkle Mauer zu bilden ſchienen So ging es in Zugabe zur Sommerfriſche war Nun hatte Jſolde genug Sie verſprach der Frau von ſich Falle des Byzantiner Reichs unter den Türken für das griraſendem Tempo ſtundenlang bis wir im Walde verſteckt ein Paar Als ſie bei dem letzten Haus angelangt waren und um die Ecke 9ören zu laſſen und fragte wie weit die Bahnſtation ſei ſche Element da nicht das türkiſche Element ſondern die eigenen
rich ferde unſerer harrend fanden Es wurde umgeſpannt und bogen lag der Wald vor ihnen und am Eingang des Waldes ein Zwei bis dritthalb Stunden zu fahren kirchlichen Behörden nun auch das rege Leben ihrer Glau
die wilde Jagd ging weiter Wohl hundertmal glaubte ich mich Gebäude das einem Stall glich Was ſchrie Jſolde das ſind ja drei Meilen Aber gleich bensgenoſſen wahrnahmen und c nach den ererbten
entdeckt und verloren aber wir kamen er mit dem Schlit Wiederum fragten ſie eine Frau die im Garten arbeitete nach piel haben Sie einen Wagen un orgnger Dieſe Anſchauungen gelten noch heute
en bis Achotsk und dort enthüllte ſich mir das Rätſel meiner Be der Prſterei e Nei as griechiſche Element in der Türkei und im großen un 8freiung ſei t ſe ja Oder iſt ein Wagen im Dorfe zu bekommen auch im Königreich Griechenland Die Stellung der Frau beiAuf dem 7 Wege hatte eine junge Samojedin neben mir Was ieſes rohgezimmerte Gebäude der prallen Sonne aus Nei Serben war im Anfang eine faſt unwürdige Richtunggund meinen beiden männlichen Rettern in den Kleidern der Be geſetzt ſollte das Ziel ihrer Wünſche ſein Jſolde ſeufzte Doch Gibt s denn keine Pferde hier waren die Beſtimmungen Stephan Nemanias Zur Charaktwohner jener Gegend geſeſſen Jn Achotsk kleideten wir uns um nur Mut Es konnte in der Nähe ſie anders präſentieren Ja aber die ſind uff dem Felde und wenn ſe heimkommen in ſei nur folgendes hervorgehoben Wenn die Frau ihre
ehe wir das Schiff beſtiegen das uns in die Ziviliſation zurück Jn der Nähe ſah das Häuschen aber noch ſchmuckloſer aus Sie find ſe miede Mann verläßt ſo hat er ſe mit der Einziehung re ermögensMeer ſollte und als dann die junge Dame in dem ſchlichten gingen durch den verwahrloſten Vorgarten pochten an die Tür Aber du lieber Gott ich muß doch an die Bahnſtation Wann zu beſtrafen oder falls ſie keinerlei Vermögen J rereiſepelz in den Salon des Hotels trat wußte ich daß die un an die hermetiſch geſchloſſenen Fenſter Niemand meldete ſich fährt denn der Dampfer zurück zu züchtigen Will er ſie nicht mehr aufnehmen ſo kann er
ſchuldige Urſache meines Elends auch meine Rettung geweſen Sie Nun ſchritten ſie ums Haus herum über den Hof nach der offenen Morgen früh nach der Züchtigung auch verkaufen wie es ihm beliebt Das
deren Todesangſt verratender Blick mich damals bewogen ihren Tür zu die anſcheinend in die Küche führte Was morgen Gibl s hier ein Gaſthaus wo wir übernachten Geſetz des Kaiſers Duſchan welches wohl die Härten der seiniger niederzuſchießen hatte ſich aus dem Tumult zu retten ver Alt ſie ſchon nahe der Tür lief ein dickes Schwein an ihnen können rn Beſtimmungen nicht kennt erweitert durchaus
mocht Sie war die Gattin eines wohlhabenden Moskauer Arztes vorbei und verſchwand in der aure Nei die Rechte der Frauen Ja es beſchränkt ſogar die Frau in dere hatte gemeinſam mit dieſem die unbeſchreiblichen Mühſelig Die beiden Damen hatten entſetzt aufgeſchrien folgten dann Ja wo ſollen wir denn die Nacht über bleiben Ehe indem der Mann zum alleinigen Beſiher des Vermögens er

J keiten nicht geſcheut um mich aus meiner wie ſie behauptete aber errötend den Spuren des Vierfüßlers Die Frau überlegte Jch werd mal den Auguſt Gehlhaar klärt wird und die M chen von der Vermögenserbfolge ausgedurch ſie verſchuldeten ſchrecklichen Lage zu befreien Sie war es Sie fanden das Tier friedlich in der Küche neben einem großen fragen Vielleicht läßt der ſeinen Leiterwagen anſpannen ſchloſſen werden Jn demſelben Geiſte iſt auch das virger
auch geweſen die mir in die Verkleidung gehüllt die Brote Milchkübel lagern und die Frau die an dem Herd herumhantierte Nach vielem Hin und Herreden Bitten und Verſprechungen Geſetzbuch des Königreichs Serbien gehalten Nicht nur u
brachte nachdem ſie den Bauern beſtochen hatte ſchien nichts dabei zu finden Es war die Beſitzerin von ſeiten Jſoldens ließ Auguſt Gehlhaar wirklich anſpannen und freier ſondern womöglich noch beſchränkter war die Stellung dere Bald wußten die Damen daß das Grundſtück früher die nachdem er zwei blanke Taler in Empfang genommen ging die rumäniſchen und bulgariſchen Frau Erſt in der neueren 63Förſterei geweſen und deshalb als Förſterei im Volksmunde weiter Fahrt los wurde in Rumänien und Bulgarien der Frau ein gewiſſerSommerfriſche lebte Jſolde hatte dem Kutſcher ein gutes Teinkgeld verſprochen wenn von Gleichberechtigung ſichergeſtelltHumoreske von Helene Lang Anton Nun war ja manches erklärlich Vor allem die Naivität der er recht ſchnell fahre damit ſie nicht den Zug verſäumten Der Was die Erziehung des weiblichen Geſchlechts auf dem

g Frau die ihnen das für die Sommerfriſchler beſtimmte Zimmer Wagen flog rechts und links faſt wellenförmig herum Faſt ge Balkan betrifft ſo war ſie in den älteren Zeiten nur auf das
Das Stadttheater in Y hatte ſeine Pforten geſchloſſen die mit den Worten zeigte rädert kamen ſie ans Ziel eine Minute vor Abgang des letzten Häusliche beſchränkt Die Ballanſtämme konnten für die Erzio

eng ſich zerſtreut Nur Jſolde Bräuer die beliebte Was fehlt müſſen Sie mitbringen Zuges Schnell herunter vom Wagen das Abſteigen hatte auch hung der Mädchen doch nicht mehr Sorge tragen als ihre Unter
jugendlich Dramatiſche wußte noch nicht wo ſie ihre Sommer Jſolde und ihre Freundin ſahen ſich in dem Zimmer um Ein noch ſeine Schwierigkeiten und im Trabe nach dem Zuge ge die Türken Erſt die Befreiung Serbiens Griechenlandé

ferien zubringen würde Sie hatte in der letzten Zeit viel aeſungen Bett mit hochgetürmten Federbetten drei Holzſtühle ein weißge rannt Der menſchenfreundliche Schaffner der ihnen hinterher Rumäniens und Bulgariens ſchufen diesbezüglich radikalen Wan
und fand daß ſie abſolute Ruhe Iraue Große Reiſen elegante r dabei der den Waſchtiſch vertrat und ein Tiſch bildeten noch die Billets beſorgte ſetzte ſie ins Kupee und ſchlug die Tür zu del Die Griechen haben heute in Konſtantinopel in Mazedonien
Bäder kamen 7 nicht in Betracht Sie wollte ſich im Walde in as ganze Mobiliar So endete Jſolde Bräuers geplante Jdylle von der Sommer in Theſſalonich in Adrianopel in Smyrna uſw nach eur
tiefſter Einſamkeit vergraben und dachte es ſich ſehr romantiſch Ja aber gute Frau begann Jſolde wo ſoll ich denn meine friſche We Muſter örganiſierte Mädchen Mittelſchulen Die Mädm idyliſe ſinen er n r ngengertheit bei ein Kleider hinhänden chulen im Jöriſgreig Hriechen anachen Leuten nur der Pflege ihres Körpers zu leben Da ſagte die Frau und zeigte auf einige große Nägel in der ſation wie in der Türkei An jedem nGute Freunde die von den Unbequemlichkeiten ſolcher Sommer Wand ſagte 8 und zeigte auf einige große Ras Das Frauengeſchlecht bei den Balkanchriſten an gute Elementarſchulen für Mädchen Was Serbien b
friſchen ſprachen lachte ſie aus Man müſſe ſich nur anzupaſſen Schön aber wo bleibe ich mit meiner Wäſche und den anderen t M ſo kommt da zunächſt die höhere Töchterſchule in Belgrad in
vperſtehen meinte ſie und ſeine Anſprüche gerechterweiſe auf Sachen Von E Blumgrund tracht der ſich ein pädagogiſcher Kurs zur Ausbildung vonSommerfriſchen herabſtimmen Die laſſen Sie in der Kiſte drin Die Ereigniſſen der letzten Zeit lenken die Auſmerkſamkeit Lehrerinnen anſchließt Ueberdies hat Serbien ſchon e rSie ſtudierte eifrig die Annoncen in der Zeitung und bald Das einfachſte von der Welt meinte die Freundin beluſtigt mehr denn je auf die politiſche Geſchichte der Balkanſtämme Jn Volksſchulen die gut beſucht ſind Eine ſerbiſche Mäd e r
hatte ſie gefunden was ſich mit ihren Wünſchen deckte Eine Jeden Tag wenn Du was brauchſt packſt Du aus und ein dieſer Geſchichte ſpielen die Frauen eine oft nicht unbedeutende ſchule die auch mit einem Jnternat ver unden iſt wut vor

er ſtill und einſam am Eingang des Waldes gelegen in der Scheint die Sonne immer ſo herein Haben Sie keine Vor Rolle Namentlich in der Geſchichte des griechiſchen Reiches grif kurzem in Theſſalonich errichtet Jn Bulgarien ſchi t es eineähe einer Bahnſtation nahm Sommergäſte auf hänge fen ſie mehr als einmal entſcheidend ein Sie byzantiſche Regentin höhere Mädchenſchule und viele Mädchen Volksſ ulen 22
Sie ſchrieb ſofort dahin daß ſie ſelbſt kommen und alles an Jawohl ſagte die Frau ſtieg auf einen Stuhl dann aufs Jrene eine Athenerin die Witwe nach Kaiſer Leo IV verſuchte werden auch Nonnen zur Mädchenerziehung b rä beſſerſehen würde Zum Schluß bat ſie um Auskunft über die Reiſe Fenſterbrett und befeſtigte eine alte Decke die an der einen Seite das ſlaviſierte Griechenland zinsbar zu machen Die Gattin des bulgariſche weibliche Erzichungeweſen r h

ß gelegenheit des Fenſters hing mit einer Haarnadel auf der andern Seite Arkadius die Kaiſerin Eudoxia verſchaffte ſich durch Palaſt beſtellt als das ſerbiſche gibt eine tod höhere t vichEinige Tage ſpäter kam die Antwort der Ort wäre am ſchnell Nun war s ganz dunkel im Zimmer und die dumpfige Luft die intriguen Geltung Die Regentin Pulcheriag die Schweſter des ſchule ſechs bulgariſche Mittelſchulen für Mädchen un gö
len in ungefähr drei Siunden durch einen Dampfer der jeden darin herrſchte ſie noch mehr auf ſchwachen Kaiſers Theodoſius II beſorgte die Regierung in MädchenVolksſchulen Das weibliche S r im Könis

h Dienstag und Freitag von der Adalbert Brücke abgehe zu erreichen Machen Sie bloß das Ding herunter das iſt ja ſchrecklich um rühmlichſter Weiſe Die Gemahlin Juſtinians Theodora ſpielte reich Rumänien ſteht ſeit neuer Zeit ſchon ganz auf europäiſchen
t Das war ganz nach ihrem Sinn Da konnte man doch einmal ſich ſtändlich Jch kann doch nicht jeden Morgen und Abend da herauf ſelbſt in den damals wogenden theologiſchen Streitigkeiten eins Nivean J
5 ſelbſt leben und herunterklettern entſcheidende Rolle Die Geſchichte der Serben kennt nur eine Die Volkspoeſie iſt vielleicht nirgends ſo ausgebidet wieNoch an demſelben Tage erkundigte ſie ſich nach dem Dampfer Warum denn nicht So ein bißchen Turnen auf nüchternen Teilfürſtin die Witwe Lazar Brankovits die Tochter Helene bei den Balkanchriſten zumal den dortigen Serben deren

und erfuhr zu ihrer Ueberraſchung daß es ein Frachtdampfer ſei Magen ſoll ſehr geſund ſein ſpottete die Freundin welche die Ge des Deſpoten Thomas von Morea Doch über die Bulgaren tionalgeſänge uns aus Uebertragungen bekannt ſind Der
ber auch das ſchreckte ſie nicht zurück und ſo fuhr ſie am nächſten ſchichte immer mehr beluſtigte herrſchte bis jetzt noch keine Frau Die bulgariſche Geſchichte poetiſche Jnhalt der Volksgeſänge kommt namentlich in jenen

Dienstag in Begleitung einer Freundin ab Aber Jſolde war wenig aufgelegt für Scherze Sie ließ ſich auf erzählt uns aber von einem Kriege der wegen einer Frau geführt Ausdruck in denen die Tugenden der Frauen verherr
Der Anfang war nicht ſehr erquicklich Dreiviertel Stunde einen der harten Stühle nieder und dachte ſchaundernd daran daß worden iſt Die Schweſter des Bulgarenherrſchers Michael II werden Daß dieſe Volkslieder zum großen Teile von Frauen

wurde verladen größtenteils Eiſen das gab ein mächtiges Getöſe dieſe in den nächſten Wochen die Stelle ihrer bequemen Fauteuils war nämlich an den Serbenherrſcher Stefan Detſchansky verhei ſtammen iſt ohne Zweifel wie dies Fräulein Jolan Poznan
das den verwöhnten Damen auf die Nerven ſiel Anßerdem hatte vertreten ſollten Dann fragte ſie ratet Als er den Thron beſtieg ſchickte er ſeine Frau fort um ihrem Werke über das Frauengeſchlecht der Balkanchriſtenſich eine Menge Marktfrauen eingefunden die nicht nur durch Haben ſie nichts zu eſſen gute Frau eine byzantiſche Prinzeſſin heiraten zu können Infolgedeſſen er weiſt
Lärm das Ohr ſondern auch durch die Düfte die ihre Körbe und Reine nuſcht nich klärte ihm Michael II den Krieg Die Frauen auf dem Balkan haben nur wenigTonnen ausſtrömten die Geruchsnerven arg beleidigten Brot und Butter werden Sie doch haben Nur in Rumänien beſteht eine Ariſtokratie im eigentlichen ihre künſtleriſchen Fähigkeiten zu entfalten Nur auf dem Ge
e Jſolde ließ ſich darum noch nicht verſtimmen und tröſtete ihre Butter is man ein ganz kleines Kleckschen da Sinne des Wortes die ſogenannten Bojaren Jhre Frauen ge der Handarbeiten leiſten ſie namhaftes Die eng egreideg
Freundin die den Aufenthalt auf dem primitiven Dampfer einſach Dann holen Sie in Gottes Namen Brot und das Kleckschen nießen eine elegante zumeiſt franzöſiſche Erziehung arbeiten faſt für ſich und ihre Familie produziert die Balkanfrau ſelbſt
himmelſchreiend fand Butter Wir wollen es uns teilen Haben Sie nichts zu trinken garnicht und treiben großen Aufwand Die Frauen der beſſeren da zeigt ſich ibre Kunſtfertigkeit im ſchönſten Lichte
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